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Das Kesselmoor neigt zur Verbuschung. Es wachsen der Faulbaum und Kiefern jung auf. Auf längere Sicht wird sich das Biotop bewalden.
Aktuell dominieren das Sumpfreitgras und Hundsstraußgras. Im Zentrum befindet sich eine Schlenke mit Torfmoos und Steifsegge. 
Vereinzelt wurde die Fadensegge (RL2) angetroffen.
Der Standort ist sehr feucht und mesotroph. Bodensubstrat ist Torf, der erste Anzeichen einer Degradierung erkennen lässt. Das Biotop ist 
von Mischwald umgeben. Das Biotop liegt im LSG "Mecklenburger Großseenland".
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Calamagrostis canescens

Agrostis canina Juncus effusus

Betula pubescens Carex elata Carex lasiocarpa Dryopteris carthusiana
Eriophorum vaginatum Frangula alnus Molinia caerulea Pinus sylvestris
Polytrichum commune Sphagnum palustre


